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Julian „Juli“ Harnack, Sturmtalent der männ-
lichen U16-Mannschaft des UHC Hamburg, 
verstarb im Sommer 2006 nach einjährigem 
Kampf an einem inoperablen Hirntumor.

Sein Hockeyteam hat ihn bis zuletzt in seinem 
Kampf gegen die fortschreitende Krankheit 
begleitet. Juli hat im UHC eine bleibende Lücke 
hinterlassen.

Aus diesem Grund wird ihm zu Ehren seit 2007 
das Juli-Harnack-Turnier ausgerichtet. Ein 
qualitativ hochwertiges Hallenhockeyturnier, 
welches von Jugendmannschaften aus ganz 
Deutschland sehr geschätzt wird und sich gro-
ßer Beliebtheit erfreut. Im Januar 2015 werden 
dabei sein:

Weibliche U16:
HTC Uhlenhorst Mülheim, Club Raffelberg, 
Mannheimer HC, Bremer HC, UHC Hamburg

Männliche U16:
Blau-Weiß Berlin, SC Frankfurt 1880, HTC Stutt-
garter Kickers, Düsseldorfer HC, UHC Hamburg

Weitere Infos, Spielpläne und Ergebnisse unter
www.juli-harnack-turnier.de

         www.facebook.com/JuliHarnackTurnier

Eine Initiative der U16-Teams des UHC Hamburg 
zu Gunsten der Fördergemeinschaft 
Kinderkrebs-Zentrum Hamburg e. V.
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      9.  Juli  
Harnack
 Turnier

Helfen Sie mit, 
die chancen 

krebskranker 
kinder zu 

verbessern!

9.- 11. Januar 2015 beim UHC Hamburg



Was wir alleine nicht schaffen, das 
schaffen wir dann zusammen.“ 

Unter diesem Motto riefen im Jahr 2007 die U16-
Mannschaften des Jahrgangs 1990/91 des UHC 
das erste Juli-Harnack-Turnier ins Leben.

Zum Gedenken an ihren Mannschaftskameraden 
Juli Harnack, der 2006 im Alter von nur 16 Jahren 
an einem inoperablen Hirntumor verstarb, initi-
ierten die beiden Teams das Turnier, um mit dem 
Erlös krebskranke Kinder zu unterstützen.

9. Juli Harnack Turnier 2015

Was Julis Mannschaft 2007 begonnen hat, wird 
traditionell von den jeweiligen U16-Teams des 
UHC fortgeführt. Wir, die weibliche und männli-
che U16 des Jahrgangs ’98/’99, organisieren be-
reits das 9. Juli-Harnack-Turnier.

Das Kinderkrebs-Zentrum Hamburg

600 Kinder werden am Kinderkrebs-Zentrum Hamburg 
pro Jahr stationär und ambulant behandelt. Die Klinik 
ist eine der größten ihrer Art in Deutschland.

Auf der Station befinden sich 17 Betten, die stets be-
legt sind. In den meisten Fällen übernachtet ein Eltern-
teil mit den Kindern auf der Station.

unSere akTionen

•  9. Juli-Harnack-Turnier vom 9.- 11.1. 2015
 in der Hockeyhalle des UHC Hamburg

•  Große Tombola mit über 1.500 Preisen zu 
Gunsten des Kinderkrebs-Zentrums

•  Spendensammlungen bei Firmen und 
 Vereinen bzw. Freunden und Familie

•  Redaktionelle Beiträge in der regionalen 
Presse und im Radio

•  Werbeaktionen in der Umgebung des UHC 
z.B. durch Verteilen dieses Flyers 

•  Menschen ansprechen und aufmerksam 
 machen.

Die weibliche U16 des UHC

Die männliche U16 des UHC

Helfen Sie unS, zu Helfen

Der Erlös aus dem Turnier und den vielen Aktio-
nen rund um die Veranstaltung herum, soll über 
die Fördergemeinschaft dem Kinderkrebs-Zent-
rum am Uni-Klinikum Eppendorf (UKE) zu Gute 
kommen. Hier wurde Juli ärztlich behandelt und 
besonders liebevoll betreut.

Helfen Sie uns, das Motto unseres Projekts umzu-
setzen, damit wir es alle zusammen schaffen, die 
Chancen krebskranker Kinder zu verbessern. Wir 
möchten dabei insbesondere die Forschungspro-
jekte unterstützen.

Das Ziel ist,

•  die räumlichen, technischen und personellen 
 Voraussetzungen für eine bestmögliche 
 Patientenversorgung zu schaffen,

•  die wissenschaftliche Forschung und den 
 Erfahrungsaustausch über Ursachen und 
 Behandlung von Krebskrankheiten bei Kindern 
 zu fördern und

•  Eltern zu unterstützen, die durch die Krebs-
 erkrankung ihres Kindes in finanzielle Not 
 geraten sind.

Vertreter der UHC-Teams mit einem von Spielerinnen bzw. Spielern 
und krebskranken Kindern des UKE gemalten Triptychon, welches 
beim JHT 2014 für über 600 Euro versteigert wurde.

Man kann kämpfen und 
verlieren. Wer aber nicht 
anfängt zu kämpfen, hat 
schon verloren.“


